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Jahrgang 2012 Dienstag, den 20. November 2012 Nummer 23

Allgemeines

der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

AMTSBLATT

Information
Am 20.11.2012 öffnet  das Haus 2 der Gemeindeverwal-
tung Breitenbrunn mit folgenden Ämtern:
– Standesamt
– Einwohnermeldeamt
– Sozialamt
– Gewerbeamt
– Ordnungsamt

Öffnungszeiten für Haus 1 und Haus 2:
Montag geschlossen
Dienstag 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Öffentliche Bekanntmachung
Informationen über die 8. Sitzung des Gemeinderates

Breitenbrunn vom 25.10.2012
Der Bürgermeister eröffnete um 19.00 Uhr die 8. Sitzung
des Gemeinderates Breitenbrunn und begrüßte die Ge-
meinderäte, Ortsvorsteher Herrn Nester von der „Freien
Presse“, Herrn Pilz und Herrn Eisenhut vom Bauplanungs-
büro Pilz sowie Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung Brei-
tenbrunn.
Von den 19 Mitgliedern des Gemeinderates (einschl. Vor-
sitzenden) waren 16 Mitglieder anwesend. Die Beschluss-
fähigkeit des Gemeinderates war somit gegeben.
Zur Tagesordnung gab es keine Anträge auf Ergänzung
bzw. Änderungsvorschläge, der Tagesordnungspunkt „In-
formationen“ wurde lediglich präzisiert, so dass der vorge-
schlagenen Tagesordnung zugestimmt wurde.
Zum Protokoll der Sitzung vom 27.09.2012 wurden keine
Einwände vorgebracht, der Gemeinderat bestätigt dies in
der vorliegenden Fassung.

Nach der Protokollkontrolle wurden nach eingehender Dis-
kussion folgende Themen bzw. Beschlussvorlagen bera-
ten und die jeweiligen Entscheidungen getroffen:

Beschluss – Feststellung der Jahresrechnung der Ge-
meinde Breitenbrunn für das Haushaltsjahr 2011
Der Gemeinderat beschließt die Feststellung der Jahres-
rechnung der Gemeinde Breitenbrunn für das Haushalts-
jahr 2011 entsprechend des vorliegenden Prüfberichtes
vom 16.10.2012 sowie die öffentliche Auslegung in der Zeit
vom 02.11.2012 bis 13.11.2012.

Beschluss – Sanierungsmaßnahme Technisches
Denkmal der Montangeschichte „Silberwäsche An-
tonsthal“
Bestätigung der 1. und 2. Nachtragsvereinbarung für
das Los 1 – Zimmererarbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn bestätigt
das 1. Nachtragsangebot vom 12.09.2012 in Höhe von
880,60 Euro und das 2. Nachtragsangebot vom
10.10.2012 in Höhe von 2.572,19 Euro für das Los 1 –
Zimmerarbeiten der Firma ZIMMEREI AM BAHNHOF, Inh.
Steffen Wiedrich, im Rahmen der Sanierungsmaßnahme
Technisches Denkmal der Montangeschichte „Silber-
wäsche Antonsthal“ in 08359 Breitenbrunn.
Die zusätzliche Vergütung für diese Leistungen erhöht die
Vertragssumme momentan um 3.452,79 Euro auf
nunmehr 78.504,55 Euro.
Beschluss – Einführung freiwilliges Finanzierungs-
instrument zur Finanzierung von Aufgaben und Leis-
tungen des Tourismus in der Gemeinde Breitenbrunn
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt:
1. die Änderung des Unterpunktes „eindeutige Positio-

nierung der Hoteliers über die „Laufzeit“ des Touristik-
pools von mindestens 3 Jahren per Absichtserklä-
rung“ des Beschlusses 06/75/12 „Refinanzierung der
gemeindlichen Aufgaben für Tourismus“ in „eindeuti-
ge Positionierung der Hoteliers über die „Laufzeit“ des
Touristikpools von mindestens 3 Jahren per Absichts-
erklärung mit abschließend rechtsverbindlicher Fixie-
rung der 2 Folgejahre nach rechtlicher Prüfung im
Rahmen des Breitenbrunner Modells im ersten Jahr“,

2. die Aufhebung des Unterpunktes „Vorlage eines
rechtssicheren Konstrukts durch die Hoteliers bis
Mitte September 2012“ des Beschlusses 06/75/12
„Refinanzierung der gemeindlichen Aufgaben für
Tourismus“,

3. die Ermächtigung für die Gemeindeverwaltung, eine
entsprechende Vereinbarung zu erarbeiten und abzu-
schließen,

4. die Bildung eines Tourismusbeirates bestehend aus
4 Gemeinderäten und 4 Vertretern der Tourismuswirt-
schaft unter Vorsitz der Verwaltung.

Sachstandsbericht Ersatzbeschaffung Bauhoffahr-
zeug Tellerhäuser
Gemäß den in der GR-Sitzung am 27.09.2012 vorgeschla-
genen und bestätigten Prämissen zur Ersatzbeschaffung
des Bauhoffahrzeuges wurden seitens der Verwaltung
7 Angebote eingeholt. Nach Auswertung dieser Angebote
kommen 3 Fahrzeuge in die nähere Auswahl, wobei hierzu
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nochmals konkrete Abstimmungen erfolgen. Wie dem Ge-
meinderat empfohlen, erfolgt die Vergabe der Lieferleis-
tung durch den Technischen Ausschuss in seiner nächsten
Sitzung.

Bauangelegenheiten
D. Mildner – Schwarzenberg
Vorbescheid: Bau eines Einfamilienhauses mit Garagen-
komplex, Gemarkung Steinheidel
Der Gemeinderat erteilte sein Einvernehmen.

I. + H. Noack – OT Erlabrunn
Stallgebäude-Offenstall-Laufstall, 2 Fressstände,
Flurst. 919/18, Gemarkung Breitenbrunn
Der Gemeinderat erteilte sein Einvernehmen.

Informationen zu den gesetzlichen Vorkaufsrechten
Die gemeindlichen Vorkaufsrechte sind gesetzlich nach
§ 24, 25 ff. BauGB, § 17 SächsDSchG, § 27 SächsWaldG,
§ 25 SächsWG geregelt. Bei Nichtbestehen von gesetz-
lichen Vorkaufsrechten, kann durch Verwaltungsakt ein
Negativattest erstellt werden. Ein Gemeinderatsbeschluss
ist dazu nicht erforderlich.
Für folgende Urkunden beantragte der Notar ein Negativ-
attest zu den gesetzlichen Vorkaufsrechten:

Gemarkung Erlabrunn
1.
UR-Nr. 1631/2012 vom 21.08.2012 – Notar Bochmann
– Flurstück 154/15 mit 655 m²
2.
UR-Nr. 1632/2012 vom 21.08.2012 – Notar Bochmann
– Flurstück 154/12 mit 1004 m²

Der Gemeinderat nahm diese Informationen ohne Einwen-
dungen zur Kenntnis.

Informationen/Sonstiges/Einwohnerfragestunde
* Erwerb Bahnhofsgebäude OT Erlabrunn
Nach entsprechenden Abwägungen und dem Zustand der
Gebäudesubstanz ist es nicht möglich, auch nach jahre-
langen Bemühungen einen Interessenten mit einem trag-
fähigen Konzept zu finden. Der jetzige Eigentümer könnte
sich einen Verkauf an die Gemeinde zum gleichen Preis,
wie er für ihn zum damaligen Zeitpunkt war, vorstellen.
Mit der Übernahme dieses Komplexes ist die Gemeinde
dann in der Lage, einen Abriss vorzunehmen und diese
Fläche entsprechend zu renaturieren.
Der Gemeinderat befürwortete den Vorschlag zum Erwerb
des ehemaligen Bahnhofsgebäudes und beauftragte die
Gemeindeverwaltung mit den Vorbereitungen zum Ab-
schluss eines Kaufvertrages.

* Reha-Gebäude OT Erlabrunn
Das durch die AWO derzeit gemietete ehemalige Reha-
Gebäude befindet sich in einem sehr maroden Zustand, so
dass hier akuter Reparaturstau vorhanden ist und eine

Sanierung keinen Sinn macht. Um der AWO jedoch auch
weiterhin Räumlichkeiten im OT Erlabrunn zur Verfügung
stellen zu können, wäre es möglich, dieses Klientel im
ehemaligen Schulgebäude zu integrieren.
Auf Grund dieses Sachverhaltes ist daher mit den Verant-
wortlichen der AWO das Gespräch zu führen.
Der Gemeinderat erteilte zum Vorschlag sein Einverneh-
men, so dass im Ergebnis des Einvernehmens ein Abriss
erfolgen kann.

* Antrag auf Baumfällung
Zur beantragten Baumfällung auf dem Flurstück 120/1 der
Gemarkung Rittersgrün wird der Ortschaftsrat nochmals
mit Vertretern der Baumschutzkommission ein Gespräch
führen.

* Ergänzung zum Konzessionsvertrag nach EnWG
Zum bestehenden Konzessionsvertrag Gas mit der eins
energie in Sachsen GmbH & Co. KG macht sich auf
Grund des neuen Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG)
eine Rechtsanpassung erforderlich (Änderung des § 11).
Der Gemeinderat nahm diese Information mit dem Hinweis
zur Möglichkeit der Einsichtnahme ohne Einwendungen
zur Kenntnis.

Einwohner waren nicht anwesend, somit wurde die öffent-
liche Sitzung um 20.20 Uhr beendet.

Im anschließenden nichtöffentlichen Sitzungsteil erfolgten
u. a. Informationen sowie eine Beschlussfassung zu Per-
sonalangelegenheiten.

Fischer
Bürgermeister

Kliniken Erlabrunn gGmbH
Am Märzenberg 1A, 08359 Breitenbrunn

Akademisches Ausbildungskrankenhaus für die
Medizinische Fakultät der Masaryk Universität in Brno

Diagnostischer Meilenstein für Patienten mit
Herzrhythmusstörungen – Implantierbarer BioMonitor

macht Rhythmusstörungen rechtzeitig sichtbar
Die Kliniken Erlabrunn
gGmbH implantiert als eine
der weltweit ersten Kliniken
den Bio-Monitor zur sicheren
Erkennung von Herzrhyth-
musstörungen
Als einer der weltweit ersten
Mediziner implantierte Frau Dr.
med. Brit Scholz (Itd. Oberärztin
für Kardiologie/Rhythmologie-
Labor der Kliniken Erlabrunn
gGmbH) einem Patienten den
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BioMonitor® der Firma BIOTRONIK. Das Gerät, das Pa-
tienten seit dem 11. Oktober im Krankenhaus Erlabrunn
erhalten können, ist ein kleiner Herzmonitor, der im Brust-
bereich unmittelbar unter der Haut des Patienten implan-
tiert wird und Herzrhythmusstörungen jederzeit und zuver-
lässig erfasst.
Der von dem Medizintechnikhersteller BIOTRONIK ent-
wickelte Herzmonitor verfügt über eine besondere Techno-
logie, mit der Herzrhythmusstörungen erstmals äußerst
präzise wahrgenommen und sofort an den Arzt übermittelt
werden können. Das kontinuierliche Langzeitmonitoring
mit dem Implantat hat deutliche diagnostische Vorteile
gegenüber der kurzzeitigen Arrhythmieüberwachung mit
einem externen Gerät, das gerade einmal ein bis zwei
Prozent aller Synkopen (Ohnmachtsanfälle) erkennt. Die
Diagnose und das Management von Patienten mit Vorhof-
flimmern (AF) oder unerklärlichen Ohnmachtsanfällen
werden mit dem BioMonitor erleichtert.
Zu langsame (Bradykardien) oder zu schnelle Herzfre-
quenzen (Tachykardien) wie das Vorhofflimmern, lassen
sich ebenso sicher erkennen wie unregelmäßige Herz-
aktionen (Asystolien) und plötzliche Abfälle in der Herz-
frequenz. Aktuell leiden rund ein Prozent aller Menschen
an Vorhofflimmern, das bekanntermaßen zum Schlagan-
fall fuhren oder eine Herzschwäche begünstigen kann.
Der BioMonitor zeichnet jede Episode mit Elektrokardio-
gramm (EKG) auf und sendet die Informationen anschlie-
ßend zum Arzt, unabhängig davon, wo sich der Patient
befindet und ohne dass dieser etwas dafür tun muss.
„Der BioMonitor ist ein diagnostischer Durchbruch“, erklärt
Dr. B. Scholz. „Häufig gibt es Patienten, die aus unklarem
Grund wiederholt bewusstlos werden oder über Schwindel
klagen. Um die Situation richtig beurteilen zu können,
benötigen wir eine Momentaufnahme des Geschehens.
Dies ist nur über ein durchgehendes Monitoring möglich,
welches unberechenbare Rhythmusstörungen aufdeckt
und zeitnah übermittelt“, erklärt Dr. B. Scholz.
Der BioMonitor liefert wertvolle Hinweise für die Ursache
einer Bewusstlosigkeit. Aber mindestens genauso bedeu-
tend ist der BioMonitor für die Abklärung von Herzrhyth-
musstörungen wie Vorhofflimmern, welches ein häufiger
Auslöser von Schlaganfällen ist. Die Mehrheit aller Er-
krankten spürt diese Rhythmusstörungen jedoch gar nicht.
Die spezifischen Wahrnehmungseigenschaften des Bio-
Monitors (CIearSense Technologie) ermöglichen eine
äußerst präzise und zuverlässige Arrhythmieerkennung –
über einen Zeitraum von mehr als sechs Jahren. Ein ein-
zigartiges Drei-Vektor-Konzept erlaubt die Aufzeich-
nung dreikanaliger EKGs, die in ein hochpräzises Ein-
gangssignal umgewandelt werden – unabhängig von der
Lage des Implantats im Körper. Alle Signale werden auf
einer Beat-to-Beat-Basis analysiert und Störsignale her-
ausgefiltert, um sicher zwischen bedeutsamen Herzsigna-
len und ungefährlichem Muskelzucken unterscheiden zu
können. In Kombination mit dem vollständig automatisier-
ten Fernnachsorgesystem, dem BIOTRONIK Home Moni-
toring®, bietet der BioMonitor Ärzten jederzeit qualitativ
hochwertige und zuverlässige Informationen, um die richti-
ge Therapieentscheidung treffen zu können.
Frau Dr. B. Scholz hält fest: „Der neue Herzmonitor gibt
uns Ärzten besonders genaue und verlässliche Informatio-
nen an die Hand und optimiert so jeden Schritt unseres
Arrhythmiemanagements – von der Diagnose über das
Monitoring bis hin zur individuellen Therapie. Ärzte und
Patienten profitieren somit gleichermaßen“.

Weihnachtsfreude für Kinder
Sehr geehrte Damen und Herren,
zurzeit beginnen in unserem Verein bereits die Vorberei-
tungen für die diesjährige Aktion „Weihnachtsfreude“
aus dem Kinderhilfsfonds. Im Rahmen dieser Aktion konn-
te im letzten Jahr 150 Kindern aus 73 Familien ein Ein-
kaufsgutschein für Bekleidung im Wert von 20 Euro und
ein Naschbeutel übergeben werden.
Dank Ihrer und der Unterstützung vieler weiterer Perso-
nen, Firmen und Institutionen kann auf diesem Weg
bereits seit 5 Jahren Kindern und Familien, die sich in
schwieriger finanzieller Lebenssituation befinden, direkt
und schnell Hilfe geleistet werden. Der für diese Zwecke
eingerichtete Kinderhilfsfonds unseres Vereins gewährt
vielfältige Unterstützung und das nicht nur zur Weih-
nachtszeit.
Gleichzeitig organisieren wir die jährliche Adventsfeier
für 100 Kinder im Alter von 0 bis 12 Jahren. Am Mittwoch,
dem 28.11.2012, in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
werden die Kinder zum Thema „Weihnachten – ein Fest
der Sinne?“ im Saal des „Haus des Gastes“ in Breiten-
brunn basteln, gestalten, spielen und natürlich Geschenke
erhalten. Mit den Aktionen ist ein hoher materieller und
finanzieller Aufwand verbunden, den unser Verein nur mit
Ihrer Hilfe bewältigen kann. Wir sind Ihnen dankbar, wenn
Sie mithelfen, Kindern und ihren Familien eine Weih-
nachtsfreude zu bereiten. Wir bitten Sie um Unterstützung
für den Kinderhilfsfonds und die Adventsfeier in Form einer
Sach- oder Geldspende!
Im Namen der Kinder laden wir Sie herzlich zur Advents-
feier ein und bedanken uns im Voraus für Ihre Hilfe. Für
Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.

Freundliche Grüße
Roswitha Gottinger, Vorstandsvorsitzende
Breitenbrunn, im Oktober 2012

Bankverbindung für Geldspenden:
DKSB KV ASZ e.V.
bei: Erzgebirgssparkasse
BLZ: 87054000
Konto: 363 7000 546
Betreff: Kinderhilfsfonds + Adventsfeier
Sie erhalten eine Spendenquittung!

Kontakt für Informationen:
Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Aue-Schwarzenberg e.V.
Dorfberg 14 in 08359 Breitenbrunn
Tel. 037756/78727
Fax 037756/89531
www.kinderschutzbund-asz.de
E-Mail: kinderschutzbundwesterzgebirge@online.de

Sachspenden holen wir
nach Terminvereinbarung
gern bei Ihnen ab!
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Einladung zur Adventsfeier
Weihnachten – Ein Fest der Sinne?

Mittwoch, 28.11.2012,
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

im Saal des „Haus des Gastes“ in Breitenbrunn

... Weihnachten riechen, schmecken, hören,
fühlen, sehen, erleben ...

... den Weihnachtsmann begrüßen ...
... sich über kleine Geschenke freuen ...

Eingeladen sind Kinder im Alter von 0 bis 12 Jahren. Eltern
und Großeltern sind herzlich willkommen.
Teilnehmerbeitrag: 1,50 Euro
Die Teilnahme ist nur mit Anmeldung
bis Freitag, 23.11.2012, möglich!!!

Information & Anmeldung:
Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Aue-Schwarzenberg e.V.
Dorfberg 14 08359 Breitenbrunn
Tel,037756/78727
oder im Kinderhort Breitenbrunn
oder in den Kinder- und Jugendzentren unseres Vereins in
Breitenbrunn, Rittersgrün und Schwarzenberg

DRK-Blutspendedienst
Das letzte Quartal des Jahres ist bereits

angebrochen ...
Egal, ob sonniger Frühling, heißer Sommer oder goldener
Herbst, Blutkonserven werden unabhängig von der Jah-
reszeit in großer Menge benötigt. Schenken Sie kranken
Menschen Hoffnung und nutzen Sie die nächste Gelegen-
heit zur Blutspende in Ihrem Wohnort am:

Montag, dem 26. November,
in der Zeit von 15.30 bis 19.00 Uhr

in der Grundschule Rittersgrün, Karlsbader Str. 50,

Donnerstag, dem 29. November,
in der Zeit von 11.30 bis 15.30 Uhr

im Krankenhaus Erlabrunn, in der Cafeteria,

Freitag, dem 30. November,
in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr

in der Grundschule Antonsthal, Bergstr. 3.

„Blutspende-Neulinge“ sind natürlich ebenso willkommen
wie langjährige treue Spender, denn jede einzelne Blut-
konserve hilft, Leben zu retten!
Blut spenden kann man im Alter von 18 bis 70 Jahren
(Neuspender bis 65 Jahre). Mitzubringen sind nur der
Personalausweis und der Wille zu helfen. Bei jedem Blut-
spendetermin werden die Spender von einem Arzt und
fachlich geschultem Personal betreut. Kalte und warme
Getränke sowie ein stärkender Imbiss stehen kostenfrei
für jeden Spender zur Verfügung.
Auch in diesem Jahr bedanken wir uns bei
jedem Blutspender wieder mit unserem belieb-
ten Wandkalender.

Ihr DRK-Blutspendedienst

Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und
deren Angehörige trifft sich am

Freitag, 30.11.2012, 19.00 Uhr, in der
Landeskirchlichen Gemeinschaft,

Schwefelwerkstraße 1, 08349 Johanngeorgenstadt.

Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung:
im Rathaus Johanngeorgenstadt:
dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 03773/888244

Gesprächskreis Selbsthilfe:
im Rathaus Johanngeorgenstadt:
dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr

Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich, Tel. 03771/154140.

Breitenbrunn

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche

Die Gemeinde Breitenbrunn sowie
die Volkssolidarität gratulieren
folgenden Bürgern recht herzlich
zum Geburtstag:

am 22.11.2012
Frau Helga Wiegand zum 82. Geburtstag
am 23.11.2012
Frau Gerda Rother zum 83. Geburtstag

am 24.11.2012
Herrn Peter Luderer zum 71. Geburtstag
Frau Gisela Albert zum 70. Geburtstag
am 25.11.2012
Frau Ilse Groß zum 73. Geburrtstag
am 27.11.2012
Herrn Harry Fritzsche zum 84. Geburtstag
Herrn Wolfgang Labes zum 76. Geburtstag
Frau Christa Schmidt zum 82. Geburtstag
am 29.11.2012
Herrn Wolfgang Bittner zum 86. Geburtstag
am 01.12.2012
Frau Waltraud Schneider zum 80. Geburtstag
Frau Christine Lang zum 70. Geburtstag
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am 03.12.2012
Frau Jutta Daubner zum 82. Geburtstag
am 04.12.2012
Frau Wera Leibelt zum 84. Geburtstag
am 05.12.2012
Frau Erika Unger zum 81. Geburtstag
Frau Margrid Unger zum 71. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn
Freitag, 23.11.2012
18.00 –
21.00 Uhr Thema: Ausbildung mit Rettungsdienst

verantwortlich: Kam. D. Richter

Kindertagesstätte
„Friedrich Fröbel“
Singen, Tanzen und Musizieren
mit den Ba-Studenten Sozialpädagogik/
Fachrichtung Elementarpädagogik Breitenbrunn
in der Kita „Friedrich Fröbel“ Breitenbrunn
Nach einer kurzen Kennlernrunde am 11.10.2012, wo die
Studenten den Kindern erzählten, was sie für ein Lied mit
den Kindern erarbeiten möchten und auch schon Instru-
mente vorstellten, sagten sie zur Freude der Kinder: „Wir
kommen wieder!“
Am 22.10. gegen 9.30 Uhr war es dann so weit, jeweils vier
Studenten und Lehrer Herr Ruperti kamen in die drei
Kindergartengruppen, um den ziemlich fetzigen Meteoro-
logen-Beat „Das Wetter“ von Rolf Zuckowski einzuüben.
Die Kinder hatten großen Spaß, besonders beim Einsatz
der Instrumente, beim Tücher schwingen und Tanzen. In
dieser Woche am Donnerstag trafen sich dann alle Kinder

im Mehrzweckraum, um musikalisch so richtig loszulegen.
Die Studenten stellten viele Instrumente vor und verschie-
dene Kinder durften sie erproben.

Liebe Studenten ihr habt das super vorbereitet und allen
Kindern gefiel es, danke! Weiterhin viel Freude am Stu-
dium wünschen die Kinder und Erzieherinnen.

Backen in der Bäckerei Müller Breitenbrunn
Auch in diesem Jahr sind wir gern der Einladung zum
Brötchen backen durch den Meister des Bäckerhandwerks
Rico Müller und seinem Team gefolgt.
Im Rahmen des Erntedanks, wo wir den Kindern vermit-
teln, wie mühsam das Brot entsteht vom Korn zum Brot,
passten die Erklärungen von Herrn Müller wunderbar in
unser Programm und vielen Kindern wurde bewusst, mit
wie viel Arbeit ein Brötchen entsteht.

Diakonisches Werk
Aue/Schwarzenberg e.V.

Das Programm
gestaltet die

Erzgebirgsgruppe
Dorfchemnitz.
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So herrschte vom 09.10. bis 11.10.2012 wieder große
Aufregung bei den Kindern, als es hieß, der Bus ist da,
welcher uns zur Bäckerei bringt.

Nachdem alle Hände gewaschen waren, erklärte uns Herr
Müller wie der Hefeteig entsteht und die vielen Körnerarten
die es gibt, auch die Maschinen, die helfen, den Teig zu
kneten, durften wir bestaunen.

Danach halfen die Kinder die Brötchen in die Körner zu
drücken.

Der Höhepunkt war, den großen Backofen zu bestaunen
und zu sehen, wie die Brötchen darin verschwanden.
Besonders der leckere Duft blieb wieder ganz lange in
unseren Nasen stecken.

Mit einem kleinen Lied verabschiedeten wir uns von dem
fröhlichen und freundlichen Team der Bäckerei. Vielen
Dank für den Einblick in ein traditionelles Handwerk!

Team Kita

Ausflug ins Sehmatal
Die Heimatfreunde des EZV Breitenbrunn e.V. luden am
20.10.2012 zu einer Ausfahrt ins Sehmatal ein. Dieser
Einladung folgten 22 Heimatfreunde. Bei herrlichem
Herbstwetter mit sommerlichen Temperaturen fuhren wir
mit 6 PKW’s durch das obere Erzgebirge nach Neudorf,
um das inzwischen „weltbekannte“ 1. Suppenmuseum zu
besuchen. Vor dem Museum beeindruckte uns bereits ein
wuchtiger Baumstamm mit den geschnitzten Suppenuten-
silien in der Krone.

Zahlreiche Ausstellungsstücke zum Thema „SUPPE“, die
die Neudorfer und viele Menschen aus dieser Gegend
nach einem Aufruf vor 10 Jahren zusammengetragen ha-
ben, sind hier mit viel Liebe ausgestellt. Löffel, Geschirr,
Suppenterrinen, Töpfe usw., eine voll ausgestattete Küche
der 30er-Jahre sind zu sehen und vieles mehr – ein Be-
such ist für jedermann lohnenswert. Von der Museums-
führerin, Frau Richter, waren wir alle begeistert, in „arzge-
birgischer Sproch“ führte sie uns mit viel Witz und Charme
durch dieses interessante Kleinod.

Danach erwartete uns in der urigen „Gaststub zr Bimmel-
bah“ ein Neidorfer Suppenbüffet (6 verschiedene Suppen,
die vorzüglich schmeckten). Die „Gaststub“ ist außerdem
ein Hingucker für Eisenbahnliebhaber. Wohin der Gast
schaut, überall sind Eisenbahngerätschaften aus vergan-
genen Zeiten zu sehen.

Das nächste Ziel von uns war die Filzschuhwerkstatt der
Gebrüder Seidel in Cranzahl. Leimgeruch lag in der Luft
als wir die alte Werkstatt betraten, Filze in den verschie-
densten Farben, ausgestanzte Filzteile, aus denen die
„Walker“ entstehen – mehr als 15 Arbeitsschritte sind nö-
tig, bis der Filzhausschuh in Handarbeit fertig zum Verkauf
ist. Filz, der zum größten Teil aus Schafwolle besteht, hat
den Vorteil, er wärmt sehr gut und man schwitzt nicht, dies
und noch viel Interessantes berichtete uns Herr Seidel.
Viele von uns kauften sich ein Paar warme Filzpantoffeln
bzw. Hausschuhe – der Winter kann also kommen!
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Als besondere Attraktion in Cranzahl gilt, das 1. Räucher-
mannmuseum in der „Alten Färberei“. In diesem Gebäude
befinden sich im großzügigen Eingangsbereich eine Ver-
kaufsfläche für erzgeb. Volkskunst der Firma Lenk & Sohn
sowie eine Schauwerkstatt und ein kleines Kaffee. Im
Obergeschoss sind ca. 2000 Räuchermänner (Leihgaben)
zu sehen und man staunt immer wieder über die verschie-
denen Räuchermänner, die vor Jahren hergestellt wurden
bzw. jetzt noch gibt.

Im liebevoll hergerichteten Außenbereich mit Sitzgelegen-
heiten, dreht die „klanne Bimmelbah“ ihre Runden. Wir
waren begeistert von diesem 2011 neu renovierten Kom-
plex-Erlebniswelt Erzgebirge „Alte Färberei“!
Mit vielen schönen Eindrücken verließen wir das Sehmatal
und sagen hiermit herzlichen Dank an die Heimatfreunde
Gerd Pausch und Manfred Bergauer, die für die gesamte
Organisation verantwortlich waren. Glück Auf!

i. A. Erika Weise

Brandaktuelle EZV-Nachrichten
Manche fragen sich vielleicht, was ist zzt. beim Erzge-
birgszweigverein Breitenbrunn e.V. Ios? Es findet keine
erzgebirgische Kulturveranstaltung, keine Wanderung

über die Grenze zu unserem Partnerverein nach Abertam,
kein Arbeitseinsatz am „Hexenhäusel“ statt, nein es ist ein
richtig großes Projekt verbunden mit viel Arbeit.
Im Frühjahr 2010 beantragte der Vorsitzende Klaus Fran-
ke, die ehemalige Breitenhofer Quelle für den Verein zu
nutzen und somit eine Brunnenwasserleitung bis zum
„Hexenhäusel“ zu verlegen. Durch die Trockenheit in den
Frühjahrs- und Sommermonaten fließt im kleinen Bächlein
im Hexenhäuselgelände kein Wasser mehr, um das Was-
serrad der Rudolf-Schneid-Mühle (Modell) zu bewegen.
Jedoch hatten wir auch Mühe, die Streuobstwiese zu be-
wässern, die vor 3 Jahren angelegt wurde.
Somit war es für uns besonders wichtig, als wir am
23.12.2011 die Genehmigung vom Sachsenforst und der
Gemeinde Breitenbrunn erhielten, diese Brunnenwasser-
leitung zu bauen. Nach langem Warten auf den Bagger,
den uns Bürgermeister Ralf Fischer zur Unterstützung
zusagte, konnten wir nun nach dem ersten Wintereinbruch
endlich am 02.11.2012 mit den Baggerarbeiten beginnen,
dank der spontanen Zusage von Wilfried Escher – bekann-
ter als „Sohnie“ (ehem. Baggerfahrer).

Da fast alle unsere Heimatfreunde bereits im Rentenalter
und darüber hinaus sind, war es nicht einfach, Helfer zu
finden.

Nach einigen Telefonaten erklärten sich nun doch drei
Vereinsmitglieder und drei „Waldameisen“ und zur großen
Freude auch drei Nichtmitglieder an zwei Wochenenden
zum Arbeitseinsatz bereit. Mit großem Eifer wurde der
Graben ausgehoben, nachgeschachtet, Wurzelwerk be-
seitigt, Sand reingeschaufelt und die Wasserleitung ver-
legt und danach wieder zugeschoben, und das stets bei
strömendem Regen.
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Es ist uns ein Bedürfnis, schon jetzt einmal öffentlich bei
den Befürwortern und vor allem den fleißigen Helfern die-
ses großen Projektes herzlich zu danken:
• Gemeinde Breitenbrunn
• „Die Waldameisen“
• Bügermeister Ralf Fischer
• Sachsenforst, Forstbezirk Neudorf
• Wesley-Jay Walde
• Baugeschäft Zaps
• Gerd Seltmann
• Grünanlagen Jens Ott
• Martin Teumer
• Gunar Escher - FFw
• Matthias Unger - FFw
• Vereinsmitglieder
• Wilfried Escher
• Gottfried Unger
• Gerd Pausch
• Arnd Seltmann
• Manfred Bergauer
• Michael Fierdel
• Ulrich Reichardt
• Knut Flemming

Ohne die Einbeziehung und Überzeugung interessierter
Breitenbrunner wären einige Ideen unseres Vorsitzenden
nicht mehr umsetzbar. Vor ein paar Jahren bauten Gerd
Knoche das Modell der „Rudolf-Schneid-Mühle“, Kai und
Rene Fritzsch das Bienenhaus und die Klotzbeute sowie
Harald Böhm das Modell der „Plessbergbaude, auch Diet-
mar Lang war sofort bereit, beim Bau der Kulissen für das
Märchen „Rumpelstilzchen“ zu helfen.

Nochmals vielen Dank an alle, die uns bei der Verwirk-
lichung vieler Ideen tatkräftig ehrenamtlich unterstützten.

U. Franke
i. A. des EZV Breitenbrunn

TT-Spieler werden gefordert
Nachdem uns Ende des letzten Spieljahres vier gute Spie-
ler verlassen haben, war allen klar, dass uns ein schweres
Jahr mit vielen Herausforderungen bevorstehen wird. So
ist es nun auch gekommen und trotz großem Kampfgeist in
beiden Teams sind die entstandenen Lücken nur schwer
zu schließen.
Breitenbrunn I hatte gleich gegen drei favorisierte Teams
anzutreten, so dass es schon im Vorhinein kaum Zweifel
am Ausgang der Partien gab. Gegen Annaberg II verloren
wir ohne jegliche Chance mit 2:13, aber die Spiele gegen
Geyersdorf (6:9) und Marienberg (7:9) zeigten, dass wir
doch recht gut mitspielen können. Der Abstiegskandidat
Dörnthal trat bei uns gar nicht erst an, was uns ein kampf-
loses 15:0 bescherte, aber gegen Spitzenreiter Olberhau
bekamen wir beim 3:12 wieder unsere Grenzen gezeigt.
So stehen wir derzeitig mit 2:8 Punkten auf Platz 7 in der
Bezirksklasse und hoffen, aus den nächsten Spielen ge-
gen nicht so starke Gegner noch einige Punkte holen zu
können.
Breitenbrunn II hat es durch den Mannschaftsumbau mit
drei Abgängen (aus der Vierermannschaft) am härtesten
getroffen. Trotzdem gelangen in den bisherigen Spielen
drei Unentschieden mit 7:7 gegen Schönheide II, Lößnitz
und Bernsbach II. Gegen Schneeberg II mussten wir uns
mit 6:8 nur knapp beugen. Mit den Spitzenteams Stützen-
grün (2:12) und Johanngeorgenstadt (4:10) konnten wir
allerdings nicht mehr so wie in vergangener Zeit mithalten.
Mit 3:9 Punkten in der 1.Kreisklasse halten wir momentan
den Platz 8 in der Tabelle und hoffen, in den letzten Spielen
gegen bezwingbare Gegner noch punkten zu können.
In der Erzgebirgsmeister-
schaft konnte sich Breiten-
brunn wie bisher wieder gut in
Szene setzen. So erspielten
unsere Kids Aaron Link und
Nico Wiegand in der AK13
eine Bronzemedaille im Dop-
pel. In der AK65 errang Rain-
er Hofmann Silber im Einzel
und zusammen mit Dietmar
Schmidt auch im Doppel.
Dietmar Schmidt (Foto) wur-
de Erzgebirgsmeister in der
AK60 und holte sich auch den
Titel bei der Bezirksmeister-
schaft des Spielbezirkes
Chemnitz in dieser Alters-
klasse. Der Vizemeistertitel
im Doppel komplettiert sein gutes Abschneiden bei den
Wettkämpfen.

Herzlichen Glückwunsch allen Platzierten und vor allem
den Mannschaften noch viel Erfolg und auch das nötige
Quäntchen Glück bei den noch ausstehenden letzten
Spielen der Vorrunde.

G. Bonitz
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Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische
Christophorus-Kirchgemeinde
Breitenbrunn

Gottesdienste
Ewigkeitssonntag, 25.11.2012
09.30 Uhr Gottesdienst mit Verlesen der im Kirchenjahr

Verstorbenen
Fahrdienst: Fam. Gerold Knoch, Tel.: 037756/
1457
Kindergottesdienst

1. Sonntag im Advent, 02.12.2012
09.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahlsfeier

Fahrdienst: Fam. Ulrich Schneider, Tel.:
037756/7664

Veranstaltungen
Junge Gemeinde - jeden Dienstag, 19.00 Uhr
Bibelgebetskreis - jeden Mittwoch, 20.00 Uhr
im Pfarrhaus
Mutter-Kind-Treff - Mittwoch, 05.12., 15.30 Uhr
im Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Bibelstunde im Unterdorf - Dienstag, 27.11., 13.45 Uhr
bei Frau Goßrau
Advent, du stille Zeit - Montag, 03.12., 20.00 Uhr
in der St. Christophoruskirche

Kirchenmusikalische Kreise
Instrumentalkreis jeweils mittwochs 18.15 Uhr
Flötenkreis jeweils donnerstags 17.30 Uhr
Jugendinstrumentalkreis jeweils donnerstags 18.15 Uhr
Kirchenchor jeweils donnerstags 19.30 Uhr
Vorkurrende jeweils freitags 15.30 Uhr
Kurrende jeweils freitags 16.30 Uhr

Besondere Veranstaltungen und Informationen
Konzert
Die Ev.-Luth. St. Christophorus-Kirchgemeinde Breiten-
brunn lädt ein zur Geistlichen Musik am Nachmittag in
der Advents- und Weihnachtszeit am Mittwoch,
05.12.2012, um 16.30 Uhr in die St. Christophoruskirche
Breitenbrunn. In der von Kerzen erhellten Kirche erklingen
alte Weisen, Instrumentalmusik und neue Lieder, die das
Advents- und Weihnachtsgeschehen beschreiben und
dieses Konzert zu einer besinnlichen und zugleich fest-
lichen Stunde machen. Die Ausführenden sind der Instru-
mentalkreis, der Flötenkreis und die Kurrende Breiten-
brunn sowie Solisten unter der Leitung von Kantor Fried-
rich Pilz. Das geistliche Wort spricht Pfarrerin Karin Knoch.

Evangelisch-methodistische
Kirchgemeinde Breitenbrunn
Mittwoch, 21.11.2012
09.30 Uhr Allianzabendmahlsgottesdienst zum Buß- und

Bettag in der ELK – 25 Jahre Kanzel- und
Abendmahlsgemeinschaft

Sonntag, 25.11.2012
09.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag

und Kinderbegegnung

Montag, 26.11.2012
19.30 Uhr Jugendtreff in Antonsthal

Mittwoch, 28.11.2012
06.00 Uhr Gebetstreffen
16.15 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 5 – 8 in Breiten-

brunn
19.30 Uhr Bibelstunde

Samstag, 01.12.2012
14.00 Uhr „Tag der offenen Tür“ in der Sozialstation Erla-

brunn
17.00 Uhr Mettenschicht in der Silberwäsche

Sonntag, 02.12.2012
09.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit dem Männer-

chor Schwarzenberg und Kinderbegegnung

Montag, 03.12.2012
15.00 Uhr Seniorenkreisadventsfeier
19.30 Uhr Jugendtreff in Antonsthal

Mittwoch, 05.12.2012
06.00 Uhr Gebetstreffen
15.00 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 2 – 4
16.15 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 5 – 8
19.30 Uhr Bibelstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft
Breitenbrunn
Zur Gärtnerei 8

Freitag, 23.11.12
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 25.11.12
18.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Montag, 26.11.12
19.30 Uhr Männerstunde

Dienstag, 27.11.12
18.30 Uhr Gemischter Chor
19.30 Uhr Männerstunde

Mittwoch, 28.11.12
19.30 Uhr Frauenstunde

Freitag, 30.11.12
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 01.12.12
18.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 04.12.12
18.30 Uhr Gemischter Chor
19.30 Uhr Bibelstunde

Mittwoch, 05.12.12
15.30 Uhr Mutti-Kind-Treff
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Antonsthal

Mittwoch, 21.11.12 – Buß und Bettag
10.00 Uhr Allianzgottesdienst in der EMK
Freitag, 23.11.12
19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 25.11.12
08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst

und Kinderstunde
Donnerstag, 29.11.12
18.30 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag, 30.11.12
19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 02.12.12
09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

und Kinderstunde

Evangelisch-methodistische
Kirchgemeinde Antonsthal
Mittwoch, 21.11.2012
10.00 Uhr Allianzabendmahlsgottesdienst

zum Buß- und Bettag
Sonntag, 25.11.2012
09.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag

und Kindergottesdienst
Montag, 26.11.2012
19.30 Uhr Jugendtreff in Antonsthal

OT Antonsthal /Antonshöhe

Dienstag, 27.11.2012
19.30 Uhr Gemischter Chor
Mittwoch, 28.11.2012
16.15 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 5 – 8 in Breiten-

brunn
19.15 Uhr Posaunenchor
20.15 Uhr Männerchor
Donnerstag, 29.11.2012
19.30 Uhr Bibelstunde
Samstag, 01.12.2012
14.00 Uhr „Tag der offenen Tür“ in der Sozialstation Erla-

brunn
17.00 Uhr Mettenschicht in der Silberwäsche
Sonntag, 02.12.2012
10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent

und Kindergottesdienst
Montag, 03.12.2012
19.30 Uhr Jugendtreff in Antonsthal
Dienstag, 04.12.2012
09.00 Uhr Gebetskreis
19.30 Uhr Gemischter Chor
Mittwoch, 05.12.2012
15.00 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 2 – 4

in Breitenbrunn
16.15 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 5 – 8

in Breitenbrunn
19.15 Uhr Posaunenchor
20.15 Uhr Männerchor

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche

Die Gemeinde Breitenbrunn sowie
der Ortschaftsrat Erlabrunn gratulieren
folgenden Bürgern ganz herzlich
zu ihrem Geburtstag:

am 24. November
Frau Helga Drenkow zum 85. Geburtstag
am 26. November
Frau Walli Bänsch zum 74. Geburtstag
Frau Hannelore Reich zum 73. Geburtstag

Steinheidel
Frau Inge Müller zum 71. Geburtstag

am 27. November
Frau Irene Lorenz zum 85. Geburtstag

Steinheidel
am 30. November
Herrn Wolfgang Kurth zum 82. Geburtstag
am 1. Dezember
Frau Ingrid Krysmanski zum 74. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Ev.-luth. Kirchgemeinde
Sonntag, 25. November – Ewigkeitssonntag
11.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Verlesen der im

Kirchenjahr Verstorbenen

OT Erlabrunn/Steinheidel
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Mittwoch, 28. November
19.00 Uhr Bibelkreis im Kirchsaal

Jeden Freitag um 18.30 Uhr
Andacht im „Raum der Stille“ in den Kliniken Erlabrunn

Vereinsnachrichten

Einladung des EZV zum

Erlabrunner Weihnachtsmarkt
am 1. Dezember
Eröffnung 14.00 Uhr

Es warten verschiedene Angebote auf Sie:
Bratwurst, Fischsemmeln, Schiböcker,

Kartoffelkuchen, Glühwein usw.

14.30 Uhr
Anschieben der Pyramide

wie immer begleitet von den Jagdhornbläsern

15.00 Uhr
in der Aula Krippenspiel

der Kindereinrichtung „Schwalbennest“

von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
ist die Heimatstube geöffnet und

im Schulhaus schnitzt Heimatfreund G. Lang

Mundartecke

E verhängnisvoller Schmatz
Noch ner wahren Geschicht, die vor neinzig Gahr in enn
klenn Dörfel bei Annebarg passiert is. Alle Name sei schu
domols geändert.
Dr Müller Flaascher war e guter Ehema, bluß enn Fahler
hatt'r, aar war wingk verliebt in de gunge Maad.-E Ge-
schäftsma war'r durch un durch. Tat's mit niemanden ver-
saah un machet gern emol enn Spaß. In dr Inflationszeit
noch’n arschten Waltkrieg, soch's e zeitlang ewingk klamm
in dr Kasse aus. Es war Ebbe. Un gerod do is ne Müller
Flaascher e dumms Dingk passiert.

De Unger, Liesel war e schiene gunge Mad, kam zen
Eikaafen. Dr Flaascher war gerod salber in Loden un saht:
Nu Liesel wie giehts dä? Hob dich langk net gesaah. Siehst
aber gut aus un in daare Tour gings eitel fort. 'S Liesel gob
ne aah Antwort un lachet ne Flaascher freindlich a. Daar
flunschet über's ganze Gesicht, wollt dem Maadel ewingk
gefalln. Un wie se ging, als Kavalier machet‘r noch de Tür
auf, gob'r daare schinn Mad fix enn Schmatz. Su fix wie dr
Emil gewaasen war, su fixer war dr Liesel ihr Faunz. Dr
Flaascher hielt sich bedeppert sei Back. Bei seiner Schwa-
droniererei hatt'r ganz übersaah, doß sich dr Liesel ihr
grußer Bernhardiner in Loden neigeschlichen hatt.
Noch ner walle ging dr Emil wieder mol nei’n Loden. Ach du
grußmachtigs Ugelick, is schennste un teierschte Flaasch
hatt dr Hund gefrassen. Un wie daar merket, wos nu
passiern sollt, isser mit enn Satz ben Emil durch de Baa un
zen Tampel naus. Dr Flaascher hatt's Nochsaahe. Un sei
guts Flaasch war wag.
Ne Rachning kunnt'r ne Unger Fritz, dr Liesel ihr Vater, of
kenn Fall schicken, do hätt's e gruß Hewedel gaabn. Su
blieb ne nischt annersch übrig, als gute Mien ze biesen
Spiel ze machen.
Sei Fraa, de Emma, tat sich wunnern, doß dr Emil in daar
kurzen Zeit su ne Masse Flaasch verkaaft hot. Ober wie se
nei dr Ladenkasse gucket, dacht se, dr Aff müßt se beißen.
Se setzet zegahr de Brill auf, aber, ’s war wie's war, rachtes
Gald war kaans ze saahe.
Dr Emil kam nu in e uliebsames Kreizverhär. Aar murmelt
wos vo Außenständ, nischt wie Außenständ. De Emma
kannt ihrn Ma un tat ewos ahne. Bei daare wurn de Außen-
ständ zun Aufstand. Se wattert un wattert un häret nimmeh
auf. Ne Emil wursch ze bunt, aar kannt sei Fraa un barmet,
is wär ne net schie un hielt sich ne Kopp. Do hielt se inne.
Dr Emma wursch ewingk Angst un se dacht, doß's diesmol
vieleicht e Gehirngripp wär, denn ne Emil tat's schie aller-
hand haarmachen. Daar arme Kerl wußt, nimmeh, wos'r
machen sollt.
Se rennet zr Tür naus un hulet ne Dokter. Trotz allerhand
Unnersuchinge kunnt'r aber nischt finden, aber wall dr
Patient su owaasend war, dacht‘r doß'r doch krank wär un
ne wos faahln tät. Su kam's, doß de Emma fest kalte
Ümschlög machen mußt un dr Patient e Haufen Tabletten
ze schlucken krieget ... Bei daarer Behandling is dr Emil
ganz fix wieder gesund wurn. Die Tabletten un dos kalte
Wasser scheinet ben Müller-Flaascher gut ageschlogn
hobn, un vo seiner Krankit als Maadenfreind war'r aah
geheilt, denn mr hot vo sette Sachen wie mit'n Liesl nischt
meh gehärt, un de Geschäftskasse soll aah mit dr Zeit
wieder gestimmt hobn.

Gotthard Lang
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Amtliche Bekanntmachungen

Bericht zur öffentlichen Sitzung des
Rittersgrüner Ortschaftsrates

Am 05.11.12 fand im Vereinsraum des Schulzwischen-
baus die öffentliche November-Sitzung des Rittersgrüner
Ortschaftsrates statt.
Die Ortschaftsräte diskutierten aus Rittersgrüner Sicht
über die vorliegenden Vorschläge und Prioritäten zu der in
der letzten Gemeinderatssitzung beschlossenen „Einfüh-
rung eines freiwilligen Finanzierungsinstrumentes zur
Finanzierung von Aufgaben und Leistungen des Touris-
mus in der Gemeinde Breitenbrunn“.
Hierbei wurde im Ergebnis der Beratung deutlich gemacht,
dass der Erhalt des Gästebüros (früher „Fremdenver-
kehrsamt“) in Rittersgrün für die Gäste und Anbieter touris-
tischer Leistungen in unserem Ort unverzichtbar ist und
alle Maßnahmen ausgewogen und unter Berücksichtigung
der Interessen aller Ortsteile der Gemeinde umgesetzt
werden müssen.
In den nächsten Tagesordnungspunkten berieten die Ort-
schaftsräte Vorgänge zur beantragten Fällung von Bäu-
men und zu einem Antrag zur Erstaufforstung und gaben
die Empfehlungen an die Gemeindeverwaltung weiter. Die
Beschlüsse dazu werden durch den Gemeinderat bzw.
den Technischen Ausschuss gefasst.
Der Ortsvorsteher gab ferner Informationen zu den aktuel-
len Veranstaltungen im Ort, insbesondere zu den im De-
zember geplanten Veranstaltungen, so dem Anschieben
der Ortspyramide am 02.12.2012, der Einladung der
tschechischen Partnerstadt Nova Role zur Veranstaltung
„Lebendiges Bethlehem“ am 09.12.12, der Posaunen-
musik an der Pyramide am 2. und 4. Advent und der
Rittersgrüner Mettenschicht am 21.12.12.
Hinsichtlich der Veranstaltung am Vorabend der Ritters-
grüner Kirmes konnte ein sehr positives Fazit gezogen
werden, der Lampionumzug und die Aktivitäten zum Ski-
springen und der Parkbahn sind allseitig sehr gut ange-
nommen worden, die tschechischen Gäste haben sich für
die Gastfreundschaft nochmals herzlich bedankt.
Zum Vorbereitungsstand der Feierlichkeiten zum 20-jähri-
gen Partnerschaftsjubiläum Münstertal – Rittersgrün konn-
te der Fortgang der weiteren Planungen, insbesondere die
zugesagte umfassende Teilnahme von tschechischen
Freunden aus Nova Role, resümiert werden. Die nächste
Vorbereitungsberatung mit Bürgermeister Ahlers aus
Münstertal und dem Partnerschaftskomitee findet am
01. und 02.12.2012 bei uns in Rittersgrün statt.
Abschließend verständigten sich die Ortschaftsräte auf
den Termin der Dezember-Sitzung des Ortschaftsrates, in
der die Beteiligung des Ortschaftsrates am Haushaltplan-
entwurf der Gemeinde Breitenbrunn für 2013 vollzogen
werden soll.
Die Versammlung ist vorbehaltlich möglicher Verschiebun-
gen für Montag, den 03.12.2012, ab 19.00 Uhr im Ver-

OT Rittersgrün / Tellerhäuser

einsraum des Schulzwischenbaus geplant. Interessierte
Bürger sind zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. Bitte
beachten Sie dazu die öffentlichen Bekanntmachungen.
Das vollständige Protokoll der Sitzung kann zu den Öff-
nungszeiten im Bürgerbüro Rittersgrün eingesehen wer-
den.

Thomas Welter
Ortsvorsteher

Allgemeines

Werte Vermieter,
immer wieder erreichen uns Anfragen über freie Vermie-
tungen über Silvester sowie in den Winterferien. Wir bitten
Sie deshalb, Ihre freien Kapazitäten in diesen Zeiträumen
zu melden, damit wir diese weiter vermitteln können, Tel.-
Nr. 037757 7243, Anruf genügt!

Ihre Gästebüro Rittersgrün

Herzliche Glückwünsche

Die Gemeinde Breitenbrunn sowie
der Ortschaftsrat Rittersgrün und Tellerhäuser
gratulieren folgenden Bürgern ganz herzlich
zu ihrem Geburtstag:

am 22. November
Frau Annerose Sieber zum 71. Geburtstag
am 23. November
Herrn Kurt Barth zum 78. Geburtstag
Frau Renate Fischer zum 72. Geburtstag
am 25. November
Herrn Horst Färber zum 79. Geburtstag
Frau Monika Riedel zum 73. Geburtstag
am 26. November
Frau Ursula Kaufmann zum 85. Geburtstag

Tellerhäuser
Herrn Jürgen Kuther zum 72. Geburtstag
am 27. November
Frau Marlene Schubert zum 77. Geburtstag
am 29. November
Herrn Klaus Flemig zum 73. Geburtstag
am 1. Dezember
Frau Ruth Blechschmidt zum 84. Geburtstag
am 3. Dezember
Frau Renate Schreinert zum 77. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Rittersgrün
Freitag, 30.11.2012
19.00 –
21.00 Uhr Theorie: Geräte der Feuerwehr

Funkausbildung
verantwortlich: GF
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Ortsfeuerwehr Tellerhäuser
Dienstag, 27.11.2012
19.00 –
22.00 Uhr Thema: Winterfestmachung Erste Hilfe

verantwortlich: OWL
Dienstag, 04.12.2012
19.00 –
22.00 Uhr Thema: Vorbereitung Jahresabschluss

verantwortlich: OWL

Herzliche Einladung zum
Pyramidenanschieben am 1. Advent

Liebe Rittersgrüner,
bald schon ist es wieder so weit. Am Sonntag, dem
2. Dezember 2012, werden wir unsere Ortspyramide
feierlich für diese Weihnachtssaison wieder in Gang set-
zen. Bitte beachten Sie, dass wir die Anfangszeit unserer
kleinen Feierstunde auf 17.00 Uhr verschoben haben.
Dies geschah auf den vielfachen Wunsch von Einwohnern
und Beteiligten, nicht zuletzt auch wegen der herrlichen
Kulisse eines dann schon weihnachtlich beleuchteten
Hammerbergs.
Im Anschluss an das kleine Programm mit dem Posaunen-
chor unserer Kirchgemeinde wird es sich sicher auch in
diesem Jahr der Weihnachtsmann nicht nehmen lassen,
für die kleinen Besucher vorbeizuschauen. Auch hier wird
es eine Änderung zur Praxis der letzten Jahre geben, denn
in diesem Jahr wird er nicht mit der Parkbahn ins Mu-
seumsgelände anreisen, er wird direkt zur Pyramide kom-
men. Die Verkaufseinrichtungen (Bäcker und Fleischer)
werden geöffnet sein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ortschaftsrat Rittergrün

Alle Jahre wieder ...
Der Wochenendbesuch des Winters am Ende des vergan-
genen Monats Oktober brachte so manche Überraschun-
gen. Konnte man sich noch über die schönen warmen
Tage des „Goldenen Herbstes“ freuen, so war auf einmal
der Winter mit reichlich Schnee und Kälte da. Aus dem
„Goldenen Herbst“ war auf einmal ein „Weißer Herbst“ mit
Schnee und glatten Straßen geworden. Viele Menschen
hatten sich darauf noch gar nicht eingestellt.

In einem vorweihnachtlichen Lied von Otto Peuchel aus
Crottendorf heißt es im ersten Vers:

„Der Sommer is alle,
de Kirmes vorbei,

der Wind weht ganz eisig,
der Winter kimmt rei.“

Alle Jahre wieder der selbe Ablauf in der Natur. Aber das
Weihnachtsfest ist erst in ein paar Wochen. Die Vorberei-
tungsarbeiten dazu sind schon angelaufen.

Wie alle Jahre werden die Ortspyramiden für die Winter-
zeit vorbereitet. Die Rittersgrüner Ortspyramide wird am
1. Advent, dem 2. Dezember 2012 um 17.00 Uhr ange-
schoben.
Alle Rittersgrüner und auch Gäste sind dazu herzlich ein-
geladen. Dazu kann der Winter die Gegend in eine
Schneelandschaft verzaubern!

Ortspyramide – Aufnahme aus dem Jahr 1999.
Foto: Manfred Richter

Da im vergangenen Jahr die Mettenschicht nicht durchge-
führt werden konnte, so freut sich der Arbeitskreis „Ritters-
grüner Mettenschicht“ ganz besonders, dass es in diesem
Jahr klappt. Wir feiern unsere 5. Rittersgrüner Metten-
schicht im Rahmen eines Berggottesdienstes am Mitt-
woch, dem 21. Dezember, ab 19.00 Uhr in der Evange-
lisch-Lutherischen Kirche zu Rittersgrün.
In einem kleinen Bergaufzug werden dieses Jahr die Berg-
knappen, Nachbargemeinden sind dazu eingeladen, in die
Kirche einziehen. Nach dem Gottesdienst und Glocken-
geläut geht es zum traditionellen 2. Teil der Mettenschicht
mit allen Gästen zum Glockenmuseum und Gasthaus
„Plumbum“ zur geselligen Runde.
Wir würden uns freuen, auch Sie als Gäste begrüßen zu
dürfen!

Knappschaftsmitglieder im Habit.
Foto: Christa Richter

Glück Auf! M.Richter
Rittersgrün, 06.11.2012
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Weihnachtsfeier
der Rittersgrüner Senioren

Wir feiern am Dienstag, dem
04.12.2012, in Rittersgrün/Schule,
Mehrzweckraum. Wir laden herzlich
ein. Bei uns geht es wieder erzgebir-
gisch, gemütlich und besinnlich zu. Kaffee, Stollen und
Pfefferkuchen fehlen nicht.

Ortschaftsrat Tellerhäuser

An die Rentner des OT Tellerhäuser
Einladung zur Rentnerweihnachtsfeier 2012

Liebe Tellerhäuser Rentnerinnen und Rentner,
die Jahreszeiten kommen und gehen, und ehe man sich
versieht, ist wieder ein Jahr ins Land gegangen. So sind
die länger werdenden Abende der unbestechliche Indiz
dafür, dass das Jahr zur Neige geht und die Advents- und
Weihnachtszeit vor der Tür steht.
Deshalb möchte Sie auch in diesem Jahr der Ortschaftsrat
Tellerhäuser wieder für ein paar Stunden zum besinnlichen
Innehalten einladen und würde sich freuen, sie zu unserer
traditionellen Rentnerweihnachtsfeier am

Freitag, dem 07.12.2012, um 15.30 Uhr
im „Dorfhaus“ Tellerhäuser

begrüßen zu können.
Natürlich ist auch wieder fürs leibliche Wohl
gesorgt, und es steht das zur guten Tradition
gewordene kleine Kulturprogramm unserer
Ortskinder unter der Leitung von Alexandra
Kaufmann auf dem Plan.
In der Hoffnung, dass Sie unserer Einladung zahlreich
folgen, verbleibe ich

mit freundlichen Grüßen
Knut Scheiter, Ortsvorsteher

Ein Nachmittag des EZV Rittersgrün
beim EZV Breitenbrunn

Am Freitag, dem 26. Oktober 2012, besuchten die Heimat-
freunde des EZV Rittersgrün den EZV Breitenbrunn im
Vereinshaus „Hexenhäusel“ in Breitenbrunn. Durch den
Vorsitzenden des EZV Breitenbrunn, Heimatfreund Klaus
Franke, wurden wir vor dem „Hexenhäusel“ begrüßt.
Anschließend bewirteten uns die Heimatfreundinnen, Ulri-
ke Franke und Annett Seltmann, mit selbst gebackenen
Kuchen im sogenannten „Ameisenbau“ der Kindergruppe
„De Waldameisen“.

Klaus Franke berichtete über die Historie des „Hexen-
häusels“ und über die Aktivitäten des Erzgebirgszweigver-
eins Breitenbrunn zum Um- und Ausbau des Vereinshau-
ses. Danach führte er uns durch die weiteren Räumlichkei-
ten. Zuerst besichtigten wir das Heimatmuseum, wo uns
Klaus die einzelnen Ausstellungsstücke, allesamt aus dem
früheren Leben im Erzgebirge, zeigte und erklärte. Viele
Raritäten, die auch unsere älteren Heimatfreunde von
früher selbst kannten, ließen alte Erinnerungen wach wer-
den. Im übrigen wurden einige Ausstellungsstücke von
Rittersgrüner Bürgern gestiftet. In der Heimatstube kann
man viele Dokumente über die Geschichte des Erzgebir-
ges und der früheren Lebensweise der Menschen sehen.
Im kleinen Vereinsraum dokumentieren Bilder und Schrif-
ten, auch aus dem böhmischen Teil, unsere Heimat und
die langjährige Verbundenheit des EZV Breitenbrunn zum
Abertamer Bürgerverein in Tschechien.
Im Anschluss führte uns Klaus ins Vogelstellermuseum, er
erläuterte die verschiedenen Methoden, wie damals Sing-
vögel eingefangen wurden und vor allem warum und wieso
dies im Erzgebirge Tradition war.
Zum Abschluss sahen wir uns im „Ameisenbau“ eine DVD
über den Jahresrückblick 2011 der Aktivitäten des EZV
Breitenbrunn an, zusammengestellt vom 2. Vorsitzenden,
Hans-Gerd Beyer. Gefreut haben wir uns auch über die
Anwesenheit der Heimatfreunde Gerd Pausch und Chris-
toph Müller und wir konnten gemeinsam verschiedene
Anregungen und Probleme unserer Vereine austauschen.
Für die Rittersgrüner Heimatfreunde war dieser Besuch in
Breitenbrunn eine sehr gelungene und interessante Veran-
staltung. Für die Zukunft sollten solcherart Zusammen-
künfte verstärkt und eine weitere und bessere Zusammen-
arbeit angestrebt werden.

Frank Bley, Vors. des EZV Rittersgrün e.V.

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Rittersgrün
Freitag, 23. November
16.00 Uhr Kindertreff Klassen 5 und 6
Sonntag, 25. November
08.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Verlesung der Heim-

gerufenen des verg. Kirchenjahres
Fahrdienst: Fam. T. Kormeier, Tel.: 8057
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Donnerstag, 29. November
9.00 bis
10.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Pfarrsaal
Freitag, 30. November
16.00 Uhr Kinderstunde Klassen 3 und 4
Samstag, 1. Dezember
09.30 Uhr Spatzenkreis
Sonntag, 2. Dezember – 1. Advent
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis

Fahrdienst: Fam. M. Unger, Tel.: 7935

Wöchentliche Veranstaltungen
montags 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Klasse 8
dienstags 19.30 Uhr Kirchenchor
mittwochs 19.30 Uhr Posaunenchor
donnerstags 16.00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht

Klasse 7
freitags 15.00 Uhr Singen mit Kindern

im Pfarrsaal
20.00 Uhr Junge Gemeinde

„Was der Mensch sät, das wird er ernten.“
(aus Gal. 6,7 )

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser
Sonntag, 25. November
14.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Samstag, 1. Dezember
17.00 Uhr Adventsblasen

mittwochs 17.00 Uhr Kinderstunde
freitags 19.00 Uhr Bibelstunde
sonntags 09.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Evangelisch-methodistische
Kirchgemeinde Rittersgrün
Mittwoch, 21.11.2012
09.30 Uhr Allianzabendmahlsgottesdienst zum Buß- und

Bettag in der ELK Breitenbrunn
25 Jahre Kanzel- und Abendmahlsgemein-
schaft

Sonntag, 25.11.2012
09.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in Brei-

tenbrunn
Samstag, 01.12.2012
14.00 Uhr „Tag der offenen Tür“ in der Sozialstation Erla-

brunn
17.00 Uhr Mettenschicht in der „Silberwäsche“ Antons-

thal
Sonntag, 02.12.2012
09.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit dem Männer-

chor Schwarzenberg in Breitenbrunn
Montag, 03.12.2012
15.00 Uhr Seniorenkreisadventsfeier in Breitenbrunn
Dienstag, 04.12.2012
19.00 Uhr Bibelstunde bei Familie H.-J. Fritzsch

Landeskirchliche Gemeinschaft
Rittersgrün

Mittwoch, 21. November
19.30 Uhr Bibelstunde

Sonnabend, 24. November
18.00 Uhr Herzliche Einladung zum Teeabend mit viel

Spiel und Spaß für jedes Alter!
Bei einer Andacht wollen wir auf Gottes Wort
hören und selbstverständlich gibt's auch was
für das leibliche Wohl.

Sonntag, 25. November
10.00 Uhr Sonntagschule
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung
Montag, 26. November
19.30 Uhr Frauenstunde
Mittwoch, 28. November
19.30 Uhr Gebetsstunde
Sonnabend, 01. Dezember
19.00 Uhr EC-Jugendstunde
Sonntag, 02. Dezember
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung

Was sonst noch interessiert ...

Tipps zum Überwintern
von Motorrädern

Motorradfahrer, die jetzt ihr Bike nicht ordentlich auf den
Winterschlaf vorbereiten, müssen im kommenden Früh-
jahr mit unangenehmen Überraschungen rechnen. Frost-
schäden, Plattfuß, leere Batterien und Rost können dem
motorisierten Zweirad arg zusetzen. Außer dass der Fahr-
spaß bei unsachgemäßer Überwinterung auf der Strecke
bleibt, macht sich dies auch beim Werterhalt des guten
Stückes bemerkbar.
Zum Werterhalt tragen das Reinigen und die Pflege des
Zweirades bei. Auch die Batterie sollte eine besondere
Behandlung erfahren. Ebenso sollte das Augenmerk auf
den Reifendruck gelegt werden. Und an die Befüllung des
Blechtanks mit E5-Benzin sollte gedacht werden. Abgese-
hen von den hier aufgeführten Tipps, sollten auf jeden Fall
die Überwinterungs-Tipps der Hersteller in der Bedie-
nungsanleitung befolgt werden.

Reinigen und Pflegen
Wer vorhat, sein Bike länger abzustellen, sollte es vorher
einer gründlichen Reinigung unterziehen. Am besten eig-
nen sich hierzu ein Schwamm oder ein Lappen. Hoch-
druckreiniger sind weniger zu empfehlen. Sie könnten
empfindliche Teile wie Steckverbindungen oder Lager be-
schädigen. Werden Reinigungsmittel verwendet, sollte
man darauf achten, dass keine Rückstände bleiben. Am
besten, man spült mit klarem Wasser nach und trocknet
die Maschine gründlich ab. Oft sind im Handel für Rahmen
und Verkleidung speziell entwickelte Pflegemittel zu be-
kommen.
Diese pflegen die Oberflächen und bieten bis zum Frühjahr
einen optimalen Schutz. Das Auftragen der Pflegemittel
sollte sparsam erfolgen. Bei der Reinigung sollte die Ma-
schine auf Mängel, kleine Beschädigungen und überfällige
Servicearbeiten hin überprüft werden. Zudem sollte ein
Funktionscheck stattfinden.
Ferner sollte die Konzentration des Frostschutzmittels im
Kühlwasser gecheckt, Notwendiges vermerkt und
spätestens vor dem Start in die neue Saison erledigt wer-
den. Dabei sollte man den Serviceplan in der Bedienungs-
anleitung zu Grunde legen.
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Häusliche Krankenpflege
Michaela Reinhold
Am Weißwald 3 | 08359 Breitenbrunn

Meine Tätigkeit umfasst folgende Bereiche:

|

Pflege der Batterie
Hat man für das Motorrad eine kühle und trockene Abstell-
möglichkeit gefunden, reicht es aus, die eingebaute Batte-
rie mit Hilfe eines Erhaltungsladegerätes zu überwintern.
Damit wird erreicht, dass sämtliche Einstellung des Bord-
computers beibehalten werden können. Ansonsten sollte
die Batterie ausgebaut werden und anschließend an ei-
nem trockenen und frostsicheren Ort gelagert werden.
Während der Lagerung sollte die Batterie regelmäßig nach
Herstellerangaben mit einem geeigneten Ladegerät auf-
geladen werden. Vor dem Wiedereinbau sollte die Batterie
vollgeladen werden.

Reifenpflege
Beim Überwintern des Motorrades sollte man auch der
Bereifung Beachtung schenken. Beim längeren Stehen
können sich Standplatten bilden. Damit es erst gar nicht zu
Druckstellen kommt, sollte der Reifendruck um 0,5 bar
erhöht werden. Am besten sorgt man dafür, dass die Räder
den Boden erst gar nicht berühren.

Schutz von rostgefährdeten Bauteilen
Zu den rostgefährdeten Bauteilen zählen beispielsweise
der Auspuff, die Felgen und die Speichen. Zum Schutz
kann man diese Elemente dünn mit einem Konservie-
rungsmittel einsprühen und es anschließend einreiben.
Blankes Metall kann mit einem ölgetränkten Lappen (nicht
an den Bremsen oder Bremsenbestandteilen anwenden),
Gummiteile mit einem entsprechenden Pflegemittel einge-
schmiert werden.

Cornelia Wahl
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Pflege mit Herz

Pflegewohnheim 
»DA WOHN ICH« 

Tag der offenen Tür Weihnachtsmarkt.  

Schwarzenberg – Straße der Einheit 3
Lauter – Kirchstraße 2

In schweren Zeiten nicht alleine sein.

 (0 37 74) 2 41 00
Info & Kosten unter: www.bestattungshaus-mueller.de
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